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Beate Heinicke ist die neue Bürgermeisterin 

 für die Gemeinde Meineweh
Ein deutliches Wahlergebnis für 

Beate Heinicke, die neue Bürger-

meisterin von Meineweh. 

68,9 Prozent der Wähler der Ge-

meinde Meineweh stimmten für 

sie, bei einer Wahlbeteiligung 

von 51,9 Prozent. Eine deutliche 

Steigerung zur letzten Bürger-

meisterwahl, hier lag die Wahlbe-

teiligung bei 35,4 Prozent.

Verbandsgemeindebürgermeiste-

rin Kerstin Beckmann war die ers-

te Gratulantin nach der Ernennung 

und Vereidigung durch Albrecht 

Seidewitz, dem an Jahren ältes-

ten Gemeinderat am vergange-

nen Dienstag. Kommunalpolitik 

ist für die 68-jährige pensionierte 

Grundschullehrerin nicht absolut 

neu, sie ist Verbandsgemeinde-

rätin und im Schul- und Sozial-

ausschuss aktiv. Hier bemüht sie 

sich um die Probleme die Jüngs-

ten betreffend.

Eigentlich geht man ja im fort-

scheitenden Alter schon auf ein 

ruhigeres Leben zu, vor allem, 

wenn die Kinder erwachsen sind 

und Enkel die Zuneigung von 

Oma und Opa erwarten, doch 

Beate Heinicke vereint beides. 

Auch, weil die Großeltern sich 

sportlich fit halten. Laufen und 

Walken mit ihrem Ehemann und 

im Sommer schwimmen im na-

heliegenden Naturbad Osterfeld 

sind Rituale und sicherlich auch 

nachahmenswert. Auch Ordnung 

und Sauberkeit ist der „Neuen“ 

ein dringendes Anliegen. In der 

Gemeinderatssitzung stand das 

Thema schon mal in der Bürger-

fragestunde im Fokus. Man kann 

sicherlich Veränderungen erwar-

ten.

Text u. Foto: W. B.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Volkstrauertag 2022 in Gemeinden des 

Wethautales, Erinnerungen und Mahnungen 

gegen Kriege

Ähnlich wie im Bund, stand die Totenehrung in diesem Jahr in 
den Orten der Gemeinden auch im Angesicht des Krieges in der 
Ukraine und der Mahnung, diesen Krieg zu beenden. Vielerorts 
wurde den Kriegstoten aus zwei Weltkriegen gedacht und ein 
Blumengebinde abgelegt, wie z. B. in Stößen. Traditionsgemäß 
gedachte man den Toten in der Gemeinde Schönburg, in Pos-
senhain mit einem Gottesdienst. Pfarrer Steffen Springer war 
hier der Laudator. An dem Denkmal für die Kriegstoten erin-
nerten dann Bürgermeister Karsten Stützer und der Vorsitzen-
de des Vereins Possenhainer Heimatfreunde, Frank Schulze an 
die Kriegstoten. Während der Zeremonie in Possenhain konnte 
auch den Bürgern gedankt werden, die sich in der Vergangen-
heit bei der Restaurierung des Denkmals eingebracht hatten.
Am Schönburger Denkmal gedachten Angehörige von im Krieg 
gefallenen Familienmitgliedern, wie Reinhold Prüfer, der aus 
dem ersten Weltkrieg nicht wieder heimgekehrt ist und auch der 
neunundneunzig Jährige Rudolf Schlüssler, ein Kriegsteilnehmer 
im zweiten Weltkrieg. (im Fahrstuhl sitzend) Auch in Kleinhelms-
dorf erinnerte man an immerhin neunzehn Tote und Vermisste 
des Ortes.

Altbürgermeister Wolfgang Börner spannte einen Bogen von einer 
mahnenden Rede des damaligen Reichspräsidenten (1935 - 1932) 
Paul Löbe zur ersten offiziellen Volkstrauertag-Gedenkstunde zu 
den Kriegsereignissen heute in der Ukraine. Löbe mahnte „Ge-
setze zu schaffen, durch welche die für den Kriegsausbruch 
verantwortlichen Diplomaten ... gezwungen werden sollten, als 
erste in die Schützengräben zu gehen“. Das war vor einhundert 
Jahren. Die Geschichte hat allerdings gezeigt, das drohende 
Kriege wie die Kuba-Kriese 1963, doch diplomatisch gelöst 
werden konnten. Ist die Diplomatie heute nicht mehr in der Lage 
dazu? Der Kanzler hat sich kürzlich so geäußert „Putin habe mit 
der Kriegführung alles verhindert, was vorher in Gesprächspro-
zessen im Gange war“.

Text u. Foto: W. B.

Zum Artikel – Kreative Köpfe  

des Wethautals vom 15.09.2022

Auf der Suche nach einem neuen Logo und einem neuen 
Werbeslogan hatte die Feuerwehr Wethautal einen kleinen 
Kreativwettbewerb ausgeschrieben. In der Sitzung der Ver-
bandsgemeindewehrleitung vom 08.11.2022 wurden die Ein-
sendungen nun gesichtet und bewertet.
An dieser Stelle erst einmal einen herzlichen Dank an alle, die 
sich an diesem Wettbewerb beteiligt haben!
Leider sind wir unter den Einsendungen noch nicht fündig 
geworden!
Dennoch werden wir wie versprochen, die beste Einsendung 
mit dem Tankgutschein i.H.v. 25 € belohnen. Der Gewinner 
wird in den nächsten Tagen per E-Mail benachrichtigt.
Vielen, vielen Dank!

Eure Verbandsgemeindewehrleitung
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Neues Warnsystem

Mit dem zusätzlichen Geld für den Katastrophen- und Zivil-
schutz sollen etwa das Cell-Broadcast-Warnsystem und das 
Sirenenförderprogramm um 10,65 Millionen Euro auf rund 38 
Millionen Euro aufgestockt werden. Mit dem Cell-Broadcast-
Warnsystem soll die Bevölkerung zukünftig möglichst schnell 
vor Katastrophen gewarnt werden - über das Handy, auch 
ohne App oder Internet. Der Warntext erscheint dann wie 
eine Art Eilmeldung mit Tonsignal auf dem Bildschirm.
Am 8. Dezember soll das neue Warnsystem um 11 Uhr in al-
len 294 Landkreisen und 107 kreisfreien Städten in Deutsch-
land getestet werden. Alle Besitzer eines Mobiltelefons in 
Deutschland werden in den kommenden Tagen mit einer 
SMS darüber informiert.

Aus dem Senioren- und Behindertenbeirat

Die „Alten“ und die Krise,  

wir sollten ein Zeichen setzen

Es sind sicherlich keine weiteren Belege für die aktuelle Krise 
und auch keine Zitate oder ähnliche Erklärungen notwendig, die 
Krise hat auch die ältere Generation im Griff. Und Ankündigun-
gen, selbst auch durch den Bundeskanzler, „wir werden keinen 
alleine lassen“ helfen aktuell betroffenen nicht weiter. Miete, 
Strom und Heizkosten müssen bezahlt werden. Hinzu kommen 
Preisanstiege bei Lebensmitteln etc. Bedauerlich nur, dass Hilfs-
pakete der Ampelregierung, wie z. B. das Bürgergeld oder der 
Zuschuss von 53,- EURO für Harz-IV-Empfänger zum 01.01.23 
zu einem „Gezerre“ in den Parteien ausartet.
Wir sollten ein Zeichen setzen. Die „Alten“ haben mehr Erfahrun-
gen aus den Nachkriegsjahren ums Sparen. Ob bei dem Strom-
verbrauch im eigenen Haushalt oder anderen Annehmlichkeiten, 
über die man nachdenken kann und sollte und trotzdem am ge-
sellschaftlichen Leben teilhaben zu können.
Die Seniorenbeiräte wollen in ihrer Beratung am 23.11.2022 Ide-
en dazu beraten um so die eigene Stimmung zu verbessern und 
damit ein Zeichen setzen.

Wolfgang Börner

Sprecher des Beirats

Einsatzgeschehen Feuerwehr Wethautal

Einsatz 110/2022 - Hilfeleistung 1 VKU - 24.10.2022, 13:09 Uhr 
- L200 -> Beuditz
Fahrzeuge:
Utenbach: TSF-W, MTF; Großgestewitz: TSF-W; Beuditz: TLF16; 
Boblas: MTF

Einsatz 115 - Hilfeleistung 1 VKU - 03.11.2022 17:25 Uhr - L190 
Zellschen
Fahrzeuge: Meineweh: TSF-W, MZF ; Schleinitz: LF20/16, MTF

Einsatz 117 - Feuer 1 unklare Rauchentwicklung - 04.11.2022 
11:55 Uhr - Meineweh
Fahrzeuge: Meineweh: TSF-W, MZF
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Hier nehmen zu einem großen Teil noch 14 Kameraden aus 
Schönburg und 24 aus Possenhain an Versammlungen und Ver-
anstaltungen der Feuerwehr teil.
Aller 14 Tage werden, jeweils im Wechsel, Kinder und Jugend-
liche aus Schönburg und Possenhain mit dem Feuerwehrauto 
nach Stößen gefahren. Dort findet eine Ausbildung speziell nur 
für sie statt.
Die Hoffnung ist dabei groß, dass viele von ihnen später einmal 
in den aktiven Dienst der Freiwilligen Feuerwehr eintreten.
Nach den Grußworten der Gäste folgten Auszeichnungen und 
Beförderungen. Es würde hier den Rahmen sprengen, alle Na-
men aufzuzählen.

Es sollte auch nicht erwähnt bleiben, dass der Schönburger 
Feuerwehrteich endlich einen sicheren Stabgitterzaun erhalten 
hat. Danke den Organisatoren der Verbandsgemeinde.
Nach dem Schlusswort von Kamerad Zehrfeld begab sich die-
ser sogleich hinter das Mischpult seiner Musikanlage, ohne vor-
her nicht zu versäumen, das Büfett frei zu geben!
Bei Musik, Tanz und gutem Essen klang der Abend aus.

Einladung zur Mitgliederversammlung des 

Feuerwehrverein Osterfeld e. V.

Wir laden euch zur diesjährigen Mitgliederversammlung des 
Feuerwehrverein Osterfeld e. V. recht herzlich ein.

Ort: Gerätehaus Feuerwehr Osterfeld
Termin: 21.12.2022
Zeit: 18:00 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung der Versammlung durch die Vereinsvorsitzen-
den

2. Ernennung des Protokollführers
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung
4. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung
5. Planung von Veranstaltungen
6. Fördermaßnahmen festlegen
7. Ideen zur Mitgliedergewinnung
8. Bericht des Kassenwarts
9. Stellungnahme der Revisionskommission
10. Anfragen und Anregungen
11. Schließung der Versammlung

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

David Gutjahr

Vereinsvorsitzender

Jahreshauptversammlung  

der Freiwilligen Feuerwehr  

Schönburg/Possenhain 2022

Endlich, nach gut zweieinhalb Jahren „Abstinenz“, konnte wie-
der unter normalen Bedingungen eine JHV durchgeführt wer-
den.
Dazu hatte die Wehrleitung die Kameradinnen und Kameraden 
nebst ihren Partnern in die Kulturstätte in Possenhain eingela-
den.
Ebenfalls geladen waren die Verbandsgemeindebürgermeisterin 
Frau Kerstin Beckmann, Herr Karsten Stützer, der neue Bürger-
meister der Gemeinde Schönburg sowie Marko Slamka - der 
neue Wehrleiter der Verbandsgemeinde Wethautal.
Weitere Gäste waren der ehemalige Bereichs-Kontakt-Beamte 
- Herr Frank Bergner, Herr Gerhard Wiegand - ehemaliger Wehr-
leiter der Gemeinde sowie Herr Friedrich Prüfer - ehemaliger 
Bürgermeister der Gemeinde Schönburg.
Kamerad Karsten Zehrfeld - Ortswehrleiter der FFw Possenhain, 
führte durch die Versammlung.
Trotz Corona-Pandemie gab es für die Kameradinnen und Ka-
meraden von der Freiwilligen Feuerwehr während dieser Zeit 
kein Ausruhen.
Hier ein kurzer Überblick, was in den vergangenen zweieinhalb 
Jahren alles „feuerwehrtechnisch“ geschehen ist.
Im Jahr 2019 musste zu 7 Alarmeinsätzen ausgerückt werden. 
Drei davon waren „echte Brände“!
Der Rest waren Technische Hilfeleistungen.
Das gleiche Bild ergab sich im Jahr 2020. Hier wurden die Weh-
ren zu drei Bränden und vier Hilfeleistungen alarmiert.
2021 wurden die Kameraden zu insgesamt neun Einsätzen ge-
rufen. Dabei betraf nur ein Einsatz einen Brand.
In dem gesamten Zeitraum summierten sich die geleisteten 
Stunden für die Kameradinnen und Kameraden von Schönburg 
auf 3023 Einsatzstunden und für die Possenhainer Wehr auf 
1855 Stunden.
Momentan bewältigen in Schönburg und Possenhain jeweils  
12 Kameraden diese Einsätze.
„Etwas besser“ sieht es bei der Alters- und Ehrenabteilung aus. 

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:

epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Sie wollten es sich nicht nehmen 
lassen, die Senioren an ihrem 
Jubiläum teilhaben zu lassen. 
Christine Nieswand, Vorsitzen-
de der Seniorengruppe, be-
glückwünschte das Jubelpaar 
und wünschte viel Glück und 
Gesundheit für die nächsten 
Jahrzehnte. Ein „Hoch soll´n sie 
leben“ ertönte von allen Senio-
ren. Doch auch andere Themen 
kamen an diesem Nachmittag 
zur Diskussion. Wolfgang Bör-
ner, Mitglied der Seniorengrup-
pe, informierte, wie schon zur 
Tradition geworden, über Neu-
igkeiten und Vorhaben in der 
Verbandsgemeinde. - Immer 
wieder eine Bereicherung des 
Nachmittags. So wurde unter 
anderem über Maßnahmen zur 
Einsparung von Energiekosten 
bei der monatlichen Nutzung 
des Seniorenraumes diskutiert. 
Karin Poser meldete sich zu 
Wort und verwies darauf, dass 
der jetzige Spielplatz hinter der 
Kirche für die zahlreichen Kin-
der in Kleinhelmsdorf viel zu 
klein sei. Die Kinder haben nicht 
die Möglichkeit, sich auszuto-
ben. Der Vorschlag von Karin 
Poser, den Spielplatz in den 
Park zu verlegen, wird Wolfgang 
Börner an entsprechende Stelle 
weiterleiten.

Ein schöner und interessanter 
Nachmittag ging viel zu schnell 
zu Ende. Das nächste Treffen im 
Dezember wird der Jahresab-
schluss mit einer Weihnachts-
feier und vielen Überraschun-
gen sein!

Text u. Fotos

M. M.

Seniorennachmittag im herbstlichen Ambiente  

und „Goldenem Paar“

Ein Seniorennachmittag der ganz besonderen Art fand vor ei-
nigen Wochen in Kleinhelmsdorf statt. Die Kaffetafel herbstlich 
geschmückt mit herrlichen Blumen aus dem Garten von Vor-
standsmitglied Ingrid Genze und frischen Trauben vom Spalier 
von Sylvia Paul. Ein Anblick, der die Herzen der Senioren beim 
Eintreffen erfreute.

„Lasst uns dankbar sein gegenüber den Leuten,
die uns glücklich machen.

Sie sind die liebenswerten Gärtner,
die unsere Seele zum Blühen bringen.

- Marcel Proust -

Dieser kleine Vers trifft genau 
auf die vier Vorstandsmitglieder 
zu, die monatlich Freizeit und 
vor allem Herzblut daran set-
zen, um diesen Nachmittag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
werden zu lassen.

(Siehe Foto von l. Anneliese 
Fischer, Irmtraud Thust, Ingrid 
Genze, Christine Nieswand). 
Dankeschön dafür! Dieser Seni-
orennachmittag stand ganz im 
Zeichen von Irmtraud und Wer-
ner Thust, die vor kurzem ihre 
goldene Hochzeit feierten.
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Einladung

Zur Weihnachtsfeier laden wir ein,

ihr sollt alle willkommen sein.

Am Samstag, dem 03.12.2022, laden wir ab 14:30 Uhr

ins Kulturhaus Löbitz zur Weihnachtsfeier

für Alt und Jung herzlich ein.

Platzreservierungen (unbedingt notwendig) bis zum 

27.11.2022 unter der Telefonnummer 034422 61887.

Pfingst- und Heimatverein Löbitz

Großgestewitzer feierte Halloween

Großgestewitz: Seit vielen Jah-

ren wird in dem 100 Seelenort 

im Wethautal, Großgestewitz, 

kräftig Halloween gefeiert. Bei 

Familie Judith und Jan Samel 

immer wieder ein wahrhaft ge-

spenstischer Anziehungspunkt. 

Die rührigen Dorffrauen planen 

dies recht akribisch und so wird 

so manch gespenstische Atmo-

sphäre am letzten Oktobertag 

gemeinsam mit so manchen 

Helfern hervorgezaubert. Dem 

ein oder anderen läuft es so, 

recht gruselig über den Rücken.

Der Hof, die Gebäude und nicht 

zuletzt die Verpflegungsstellen 

inklusive der Speisen und Ge-

tränke - um es vorweg zu neh-

men - sah alles recht gruselig 

aus, aber schmeckte besser als 

es aussah. Vor allem die Kür-

bistorte von der Meisterbäcke-

rin Judith Samel, war ein ech-

ter Hingucker und dann auch 

noch ein wahrhafter Gaumen-

schmaus.

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 

der Gemeinde Meineweh

Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde,

die Corona-Pandemie hatte uns in den letzten beiden Jahren 

voll im Griff und veränderte unser aller Privat- und Berufsle-

ben. Veranstaltungen waren nur sehr eingeschränkt möglich. 

Umso mehr freue ich mich, dass wir in diesem Jahr wieder 

eine Seniorenweihnachtsfeier veranstalten dürfen.

Ich möchte Sie im Namen des Gemeinderates 

der Gemeinde Meineweh recht herzlich einladen

am Dienstag, den 13. Dezember 2022

um 15:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Oberkaka

ein paar gemütliche Stunden bei einer festlich gedeckten 

Kaffeetafel und einem weihnachtlichen Programm mit uns zu 

verbringen. Nach dem Abendessen um ca. 17:30 Uhr kann 

jeder Gast individuell den Nachhauseweg antreten.

Der Unkostenbeitrag für diese Veranstaltung beträgt 5,00 € 

und ist vorab zu entrichten.

Ihre Teilnahmebestätigung nehmen wir gern bis zum  

2. Dezember 2022 unter der Telefonnummer der Gemeinde 

Meineweh, 034422 21266 oder persönlich im Büro der Ge-

meinde Meineweh, Hauptstraße 4, in Oberkaka von Montag 

- Donnerstag in der Zeit von 7:00 bis 15:00 Uhr entgegen.

BITTE BEACHTEN SIE, DASS KEINE DIREKTE EINLADUNG 

PER POST ERFOLGT!

Mit freundlichen Grüßen

Beate Heinicke

Bürgermeisterin der Gemeinde Meinweh

Nachruf

Tiefbewegt und mit großer Anteilnahme nehmen wir Ab-

schied von unserem langjährigen Mitglied und Kamerad

Reinhard Mehlig

Unseren Dank für die jahrelange Zusammenarbeit verbinden 

wir mit dem tiefen Mitgefühl für seine Familie.

Feuerwehr- und Heimatverein Punkewitz

-Vorstand und Mitglieder-

und

die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 

Mertendorf/Punkewitz

Punkewitz/Mertendorf im November 2022

Bei Familie Samel in Großgeste-

witz ging es mächtig gespens-

tisch zu.
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Viele haben mitgeholfen um ein einzigartiges Erlebnis für Jung 

und Alt zu gestalten, um es gerade in den Ferientagen zu einem 

bleibenden Erlebnis werden zu lassen. Die jungen Eltern im Ort, 

Besucher und Freunde zogen durch den ganzen Ort und wurden 

reichlich beschenkt, wenn an der Haustür der Spruch zu hören 

waren „Süßes oder Saures“. Strahlende Kinderaugen bei den 24 

teilnehmenden Mädchen und Jungen und dann prall gefüllte vol-

le Tüten, konnte man voller stolz präsentieren, denn die Groß-

gestewitzer Einwohner zeigten sich in diesem Jahr einmal mehr, 

sehr spendabel, und so freute man sich mit den Kids, denn viel 

Freude hat es allen gemeinsam gemacht.

Stolz präsentierten die 24 teilnehmenden Mädchen und Jungen 

ihre gespenstischen Kostüme. 

Fotos: B.

Abschließend konnte man gemütlich bei dem gespenstisch her-

gerichteten Grundstück, der Familie Samel verweilen, wo jung 

und alt sich über den Monsterkuchen hermachten, aber auch 

die Kinderbowle, gebratene Roster und so manch frische Mett-

schnitte konnte man sich miteinander munden lassen. Alle Kin-

der hatten herrliche Kostüme angezogen und waren bestens 

geschminkt. Die Großgestewitzer und ihre Gäste möchten einen 

großen Dank an alle rührigen Dorffrauen, Helfer und Unterstüt-

zer zum Ausdruck bringen und eines ist gewiss, man freut sich 

schon jetzt auf das Halloween im nächsten Jahr. B.
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Naumburg

Seminarstr. 1, 06618 Naumburg, Tel.: 03445 703125, Fax: 03445 770057
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kursangebote für den Monat Dezember 2022

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis (Uhr) Termine

22HN3050K Handgemachte Pralinen Donnerstag, 01.12.2022 17:00 20:00 1 Termin
22HN3011G Candle Light-Yoga Samstag, 03.12.2022 09:00 12:00 1 Termin
22HN5018B Mein Smartphone und ich: Tipps und Tricks 

für Einsteiger
Montag, 05.12.2022 17:00 19:15 1 Termin

22HN2100AC Weihnachtliche Landhausschleifen Dienstag, 06.12.2022 18:30 20:45 1 Termin
22HN3050R Exotisches Obst- und Gemüseschnitzen Dienstag, 06.12.2022 17:00 20:45 1 Termin
22HN50100C Suchmaschinenoptimierung (Online) Dienstag, 06.12.2022 18:00 20:15 1 Termin
22HN104K2 1 x 1 der Hundeanschaffung und Hundehaltung Mittwoch, 07.12.2022 18:00 19:30 3 Termine
22HN3050ME Weihnachtsbäckerei- Spezial Donnerstag, 08.12.2022 17:30 20:30 1 Termin
22HN1030E „Früher in Rente“ oder „Rente mit 63“ Montag, 12.12.2022 17:00 18:30 1 Termin
22HN5018C Mit dem Smartphone in den Urlaub Montag, 12.12.2022 17:00 19:15 1 Termin
22HN2100AE Weihnachtsseife Dienstag, 13.12.2022 18:30 20:45 1 Termin
22HN2100N Kreative Dekorationen mit Naturmaterialien Freitag, 16.12.2022 17:00 19:15 1 Termin
22HN3050MF Weihnachtsbäckerei - Last Minute Dienstag, 20.12.2022 17:30 20:30 1 Termin

Sonstige Behörden und Stellen

 Schul- und Kitanachrichten

Hort Stößen

Donnernde Kugeln, fliegende Drachen, spielende Kinder und magische Tiere ...

Über zwei interessante und abwechslungsreiche Wochen 
Herbstferien im Hort Stößen möchten wir heute berichten.
In der ersten Woche ließen wir unsere mitgebrachten Drachen 
steigen. Hoch, höher, am höchsten ging es in die Lüfte. Emils 
Drachen wartete sogar in der Luft während der Mittagspause, 
befestigt an einem Spielgerät, bis es nach dem Mittagessen 
weiter ging. Auch die anderen Drachen konnte man schon von 
weitem sehen.
Am Mittwoch fuhren wir auf die Bowlingbahn nach Zeitz. Da ging 
es ganz schön zur Sache. Die Kugeln rollten, die Pins flogen und 

nach Punkten ermittelten wir die Siegerplätze. Am nächsten Tag 
gab es dann die Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.
Täglich suchte sich jeder seine Spiele und Freunde so aus, dass 
alle eine schöne Zeit hatten. Ob drinnen oder draußen, mit Hort-
spielsachen oder selbst von zu Hause mitgebrachten Lieblings-
spielzeug – keinem wurde langweilig.
In der zweiten Woche fuhren wir ins Kino. Wir erkundeten et-
was die Naumburger Innenstadt und mit Popcorn, Chips und 
Getränk schauten wir den spannenden und lustigen Film „Die 
Schule der magischen Tiere“.
Den Rest der Ferienwoche waren wir in Stößen unterwegs, be-
schäftigten uns kreativ und hatten Spaß beim Spielen mit Freun-
den.
Wir denken alle hatten erholsame Ferien, ob mit der Familie im 
In- oder Ausland oder im Hort. So konnte jeder Kraft tanken und 
sich auf die Schule vorbereiten.
Wir wünschen allen für die kommenden Wochen eine gute Zeit, 
einen schönen Herbst und eine einstimmende Vorweihnachts-
zeit.

Die Kinder und Erzieher des Hortes in Stößen

Anzeige(n)
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Kita Punkewitz, „Kleine Strolche“

Tatütata – wir waren bei der Feuerwehr

Liebe Leser, liebe Leserinnen,
heute wollen wir euch von unserem Ausflug zur Feuerwehr Mer-
tendorf berichten.
Am 04.11. kamen alle „Kleinen Strolche“ ganz aufgeregt in die 
Kita, denn heute war es endlich so weit, wir besuchten die Feu-
erwehr in Mertendorf. Der ganze Vormittag sollte unter dem 
Motto Feuerwehr stehen. Deshalb starteten wir in den Tag mit 
der Feuerwehrgymnastik, nach dem Lied von Volker Rosin. Au-
ßerdem unterhielten wir uns im Morgenkreis auch noch darüber, 
was es heute alles zu sehen geben könnte. So kamen wir auf ei-
nige Ideen wie: Schläuche, eine Axt, Feuerwehrausrüstung und 
natürlich die Feuerwehrautos. Auf diese waren wir wirklich ganz 
gespannt.
Nach dem Frühstück zogen wir froh und munter los Richtung 
Feuerwehrhaus.
Endlich angekommen begrüßte uns Henry Stahl herzlich und 
fragte uns, was wir denn schon alles wissen. Jeder von uns ver-
suchte etwas beizutragen.
Dann ging es los, Herr Stahl 
zeigte uns viele interessante 
Sachen: die Ausrüstung auf den 
Feuerwehrautos, die Uniformen 
der Feuerwehrleute, die Technik 
an und in den Autos und viele 
weitere tolle Dinge.
Wir erlebten so viele Highlights, 
das wir gar nicht mehr aus dem 
Staunen rauskamen. Jeder von 
uns durfte sich einmal als rich-
tiger Feuerwehrmann/-frau füh-
len, wir setzten die Helme auf 
und manche Kinder trauten sich 
sogar in eine Feuerwehrjacke zu 
schlüpfen ... die war ganz schön 
schwer können wir euch sagen. Auch an dem Funkgerät hatten 
wir sehr viel Spaß.
Wir erfuhren auch so einige interessante Dinge rund um den 
Einsatz, wir staunten zum Beispiel darüber in welcher kurzen 
Zeit sich die Feuerwehrleute anziehen müssen um so schnell 
wie möglich am Einsatzort zu sein.

Kita Löbitz, „Froschkönige“

Ein Tipi für die kleinen Froschkönige

Als die Kinder am Vormittag, dem 26. Oktober 2022, auf unseren 
Spielplatz liefen, waren sie ganz aufgeregt. Dort stand plötzlich, 
wie von Zauberhand, ein großes Indianerzelt. Die Kids löcherten 
uns mit vielen Fragen wie z.B.: Wo kommt das Zelt plötzlich her? 
Wer hat es gebracht und aufgebaut? Gehört es uns? Die Fragen 
konnten schnell geklärt werden. Das Tipi ist ein Geschenk, von 
unserer Kuratoriumsvorsitzenden Frau P. Sell, für unsere Kita. 
Wir möchten uns auf diesem Weg recht herzlich bei Frau Sell für 
diese tolle Idee bedanken. Es ist das perfekte Spielzeug für alle 
Kinder. Ein großes Dankeschön auch an die Vatis, Herrn Emme-
rich und Herrn Blum, die das Zelt für uns aufgebaut haben. Am 
nächsten Tag wurde das Tipi dann, mit Pinsel und Farbe, von al-
len bunt gestaltet. Das Indianerzelt übt eine Faszination auf alle 
Kinder aus. Es bietet einen Platz der Geborgenheit, für Träume, 
Fantasie und Ruhe.

Die Kids und Erzieherinnen sagen noch einmal: DANKESCHÖN, 
liebe Frau Sell!

Ganz wichtig – Einladung

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe 

Omas und Opas,

die „Kleinen Strolche“ aus Punkewitz haben endlich

wieder die Möglichkeit Sie zu einer gemütlichen

Weihnachtsfeier am 07.12.2022 ab 15 Uhr in 

der Gaststätte Warnt mit selbstgebackenen 

Kuchen, Kaffee und einem Kinderprogramm 

einzuladen.

Wir freuen uns auf Sie.

Bis bald

die „Kleinen Strolche“  

und die Erzieherinnen.



Heimatspiegel Wethautal 10 · Nr. 23/2022

ist und Wethau führte mit 19 Holz. Dagegen konnte die Kom-

bination S.Kresse/G.Kanne nicht überzeugen und brachte den 

Gastgeber in Hintertreffen. So musste zum zweiten Mal Antje 

Günter (381) alles an ihrem Können aufbringen um Wethau den 

Sieg zu ermöglichen. Antje zeigte dabei was sie für eine her-

vorragende Spielerin ist, so das ihre männlichen Sportfreunde 

nur applaudieren konnten. Mit 1504 : 1486 siegte die zweite 

Mannschaft. 

Auch in ihrem nächsten Heimspiel konnte die Zweite Mann-

schaft siegen ohne dabei zu überzeugen. Anfangsstarter Ge-

org Kanne (362) lies im Abräumerspiel viel zu viel liegen. Auch 

Detlef Schneider (381) konnte nicht an seine Normalform an-

knüpfen, dennoch lag man deutlich in Front. Als dritter Spieler 

kam Reinhard Ködderitzsch (371) zum Einsatz, er baute den 

Vorsprung trotz mäßiger Leistung weiter aus. Axel Wiebicke 

(380) musste dann nur noch den Sieg verwalten. Wethau 

gewann das Match deutlich mit 1494 : 1386 ohne dabei zu 

glänzen, die hohe Anzahl von Fehlwürfen zeigt wo im Training 

Verbesserungspotenzial besteht. Mit den zwei Siegen konnte 

man den 3. Tabellenplatz festigen.

Beide Mannschaften zeigten was Kegeln für ein schöner 

Mannschaftsport ist. Sollte sich jemand angesprochen fühlen 

etwas für seine Gesundheit zu tun oder in einen Verein eintre-

ten zu wollen, der melde sich bei Gerhard Henschler in Klein-

wethau Nr. 16 (Tel. 03445777901) oder auf der Kegelbahn.

Gut Holz

WKC

27. November 1. Advent

09:00 Uhr Meyhen 

10:30 Uhr Schkölen musikalische Andacht mit Chorgemeinschaft Hainspitz

Pr.  Junghans 

03. Dezember - Samstag

15.00 Uhr Haardorf (Klangkirche) Gemeindepädagogin Mahler 

04. Dezember - 2. Advent

09.00 Uhr Weickelsdorf 

10.30 Uhr Löbitz  PfrPfPf . Pillwitz 

Evangelischer Pfarrbereich Droyßig

27. November - 1. Advent

10.00 Uhr Meineweh, Adventssingen

Kontakt

Pfarrer Christoph Roßdeutscher

Tel. 034425 21417

E-Mail: pfarramt.droyssig@gmx.de

Gemeindebüro Droyßig

Annett Peters

Kirchplatz 8, 06722 Droyßig

Tel. 034425 21417, Fax: 21431

Geöffnet: Di., 8 - 12 Uhr; Do., 13 - 17 Uhr

Zum Abschluss wurden wir mit 

super leckerer Feuerwehrbrau-

se verwöhnt. Als Andenken an 

den schönen Vormittag beka-

men wir noch ganz viele Aus-

malbilder und Stifte.

Da wir alle so aufmerksam wa-

ren wurden alle interessierten 

Kinder ab fünf Jahren zur Kin-

derfeuerwehr eingeladen. Na-

türlich gilt diese Einladung nicht 

nur für uns, sondern für alle in-

teressierten Kinder ab fünf Jah-

ren. Die Feuerwehr würde sich 

sehr über Nachwuchs freuen.

Unser Vormittag wurde durch 

eine Fahrt im Feuerwehrauto 

abgerundet.

Wir bedanken uns ganz recht herzlich bei Henry Stahl für den 

tollen Tag und freuen uns schon auf unseren nächsten Besuch.

Tschüss und bis bald eure „kleinen Strolche“

Vom Kegeln berichtet

3 Heimsiege für Wethau

Die Kegler von der ersten Mannschaft empfingen den Tabel-

lenführer aus Lossa im fälligen Heimspiel. Diesmal begann 

Gerhard Henschler (397), er begann vielversprechend lies 

dann aber auf Bahn zwei etwas nach und verspielte damit eine 

noch höhere Führung. Jürgen Lindam (411) musste diesmal 

schon als zweiter Starter ran. Auch er hatte einige Schwierig-

keiten mit der Bahn und lies somit ebenfalls einige Holz lie-

gen. Als nun auch Detlef Schneider (395) mit seinem Gegner 

mithalten konnte schien ein Sieg möglich. Im nächsten Ver-

gleich spielte unser „Altmeister“ Wolfgang Canitz (422) her-

vorragend, so das er seinen Gegner im Griff hatte und erhöhte 

den Vorsprung wieder. Auch Steffen Schindler (410) zeigte auf 

der an diesem Tag schwer zu bespielenden Bahn was er drauf 

hat und gab Sören Apelt (422) weitere Holz mit. Sören spielte 

ebenfalls souverän und lies keinen Zweifel daran wer als Sie-

ger die Bahn verlässt. Mit 2457 : 2377 gewann Wethau das 

Match am Ende doch noch deutlich und ist nun Spitzenreiter 

in der Tabelle. Die zweite Mannschaft hatte eine Woche zuvor 

die Mannschaft aus Gröben zu Gast. Diesmal kam Axel Wie-

bicke (367) wieder ein mal zum Einsatz, sein Trainingsrück-

stand spiegelte sich in seiner Leistung wieder. Dagegen zeigte 

Steffen Wiebicke (408) das er zur Zeit in hervorragender Form 
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Gemeinde Meineweh

Frau Meudtner, Annelies zum 70. Geburtstag

OT Oberkaka

Frau Koschig, Erika zum 80. Geburtstag

OT Schleinitz

Herr Zausch, Hans-Joachim zum 85. Geburtstag

OT Unterkaka

Gemeinde Mertendorf

Herr Krüger, Karl-Joachim zum 85. Geburtstag

OT Rathewitz

Frau Heinze, Sonja zum 70. Geburtstag

OT Wetterscheidt

Stadt Osterfeld

Herr Wendler, Hartmut zum 80. Geburtstag

Herr Reilich, Hans zum 70. Geburtstag

OT Goldschau

Herr Seiferheld, Horst zum 70. Geburtstag

OT Goldschau

Frau Zaumseil, Erika zum 70. Geburtstag

OT Goldschau

Frau Knott, Margit zum 70. Geburtstag

OT Weickelsdorf

Gemeinde Schönburg

Herr Röhrborn, Reinhard zum 80. Geburtstag

OT Kroppental

Frau Schneller, Jutta zum 70. Geburtstag

OT Possenhain

Herr Barz, Siegfried zum 70. Geburtstag

OT Weichau

Gemeinde Wethau

Herr Wohlfahrt, Eckhard zum 75. Geburtstag

Adventsmusik mit den RAINBOW GOSPELS

Klangkirche Haardorf

Samstag, 03.12.22

15.00 Uhr / Musikalischer Gottesdienst

Leitung - GP Elvira Mahler

Weihnachtsgottesdienst mit den Rainbow Gospels
Kirche Gladitz

18.12.22 / 14.00 Uhr

Leitung - GP Elvira Mahler

Kirchspiel Mertendorf

Wettaburg, Adventskonzert am 02.12.2022, 19 Uhr mit Bläser-

gruppe „Dacapo“ (Kirche)

(E. Steingraf/Pfarrer Springer)

Wethau, Adventskonzert am 09.12.2022, 19 Uhr Domchor 

Naumburg (Kirche)

(KMD J. M. Drafehn/Pfarrer Springer)

Kontakt:

Pfarrer Steffen Springer

Funkenburg 26

06618 Wethau

Tel.: 03445 7985921

E-Mail: steffen-springer@gmx.de

Kirchspiele Mertendorf und  

Schönburg-Possenhain

Kinderkreis:

Die Kinder treffen sich jetzt im Dezember zu den Proben für das 

Krippenspiel. Die Proben werden Woche für Woche abgespro-

chen und man

kann sich gern über Frau Selig anmelden. Alle interessierten Kin-

der sind herzlich eingeladen.

Anmeldung und Nachfrage bei Frau Selig. Tel. 0172 1621562

Anzeige(n)

Adventsausstellung  

25. + 26.11., 9 - 18 UhrPflanzenhof Zöthen
Grabgestecke u. Abdeckgrün • Alleebäume

Obstbäume und Sträucher • Rosen

Pflanzenhof  Zöthen • Zöthen Nr. 17 • 07774 Dornburg-Camburg • Tel. 0173 3562169
www.pflanzenhof-zoethen.de • Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9 - 16 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Sonnige Wohnung  

zu vermieten 
in 06667 Stößen, Naumburger Straße 2,

ca. 57 qm, mit Einbauküche, ohne Kaution.

Telefon: 07308 3116

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)

Tel. (0 39 44) 3 61 60
•  Entsorgung und Containerstellung 

von 1,5 m³ bis 40 m³

•  Papierankauf

•  Aktenvernichtung

•  Ankauf von Schrott und Buntmetall

•  Brenn- und Kaminholzhandel

•  Belieferung mit Sand, Kies, Mutter- 
boden und anderen Schüttgütern

Ihre Kleinanzeige

Hier wäre Platz für

anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de


